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Orientierungsrahmen Aufgabenprofil einer  

heilpa dagogischen Fachkraft 
 
Die heilpädagogische Fachkraft trägt die Gesamtverantwortung für die Beobachtung, Dokumentation, Planung und Umset-

zung sowie Reflexion der Entwicklungsbegleitung von Kindern mit Behinderungen, insbesondere in folgenden Leistungsberei-

chen: 

1. Förderung des Kindes 

 Verantwortung für die Erstellung von Förderplänen und Entwicklungsberichten sowie anderen kindrelevanten Do-

kumenten und deren Abstimmungen mit allen Beteiligten 

 regelmäßige Überprüfung und Anpassung der Förderplanung in Bezug auf die Erreichung der Ziele, Umsetzung der 

Maßnahmen und Entwicklung/Teilhabe des Kindes 

 Reflektion der Entwicklungsschritte des Kindes im Team der Fachkräfte unter Einbeziehung der Beobachtungen 

und Perspektiven der pädagogischen Fachkräfte (Fallberatungen) 

 Koordinierung der zu erbringenden Leistungen laut Förderplanung innerhalb des Einrichtungsteams 

 Erbringen heilpädagogischer Leistungen mit/für das Kind laut Förderplanung 

 Beratung/Qualifizierung der pädagogischen Fachkräfte in Bezug auf die Umsetzung der Förderplanung 

2. Informations- und Kooperationsmanagement 

 Ansprechperson für den zuständigen Rehabilitationsträger 

 Planung und Koordinierung der Zusammenarbeit insbesondere mit beteiligten Rehabilitationsträgern, Eltern und 

medizinisch- therapeutischen Kooperationspartnern 

 Sicherung des Wissens- und Kompetenztransfers sowie des Informationsmanagements innerhalb des Einrichtungs-

teams und gegenüber den beteiligten Kooperationspartnern 

 Kenntniserwerb zu- und Nutzung von relevanten Unterstützungsnetzwerken 

3. Qualitätsentwicklung/-sicherung   

 Regelmäßige Überprüfung und Reflexion von förderlichen und hinderlichen Faktoren in der Umsetzung der kindbe-

zogenen Planungen und bei Bedarf deren frühzeitige Intervention (auch Grenzen/Belastungen erkennen und lö-

sungsorientiert agieren) 

 Planung und Vorbereitung der kontinuierlichen Umsetzung der Förderung des Kindes bei eigener Abwesenheit 

bzw. Wechsel der heilpädagogischen Fachkraft 

 Verantwortung für die frühzeitige fachliche und strukturelle Vorbereitung von Übergangsphasen (insbesondere im 

Übergang zur Schule) unter Beteiligung von Eltern, Rehabilitationsträger, Kinder- und Jugendärztlichem Dienst, 

Hort und Schule im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben und geltender Qualitätsprozesse 



 

 Mitverantwortung für die Konzept- und Qualitätsentwicklung der Einrichtung hinsichtlich der Bildung und Betreu-

ung von Kindern mit Behinderungen. 
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